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Abb. 8 — Potamonautes (Potamonautes) bayonianus dubius (BRITO-CAPELLO). (J. dorsal, ventral, frontal, 
Scherenansicht, 43: 32: 17: 16 mm. 

o 

besonders auffällig, dass alle mir vorliegende Stücke aus den erwähnten Flussgebieten ihre 
grösste Breite zwischen den Epibranchialzähnen haben und nicht, wie es bei allen anderen 
Arten üblich ist, zwischen den weiter hinten liegenden 
Vorwölbungen des VSR. Auch in der erwähnten Abbildung 
von B R I T O - C A P E L L O ist der VSR nur wenig hinter dem 
Epibranchialzahn vorgewölbt. Auch B A L S S ( 1 9 2 2 : 7 2 ) erwähnt 
bei Stücken aus dem Okawango die geringe Vorwölbung des 
VSR, hält sie, da ihm nur kleine Tiere vorlagen, für einen 
Jugendcharakter. Da aber nur in dem Okawango und dem 
Kunene Tiere mit der bezeichneten Form des VSR vorkom-
men, möchte ich diese Eigentümlichkeit für dubius 
CAPELLO als bezeichnend halten. Die Zähnelung des VSR 
wird auch bei Tieren aus anderen Fundorten in wechselnder 
Stärke gefunden. Offenbar handelt es sich bei dubius um 
eine durch Isolierung hervorgerufene Sonderform. Okawango 
und Cunene sind zwar heute isoliert, waren aber früher 
teilweise in Zusammenhang, wie bereits H A A S ( 1 9 3 6 ) 

nachgewie sen haL 1 A A A Abb. 9 — P. bayonianus dubiusy 

tundort: Kunene, Lhuttes de Kuacanä, IUUU m (3 d). Endglied von Go/1, rechts, 
Vorkommen: Kunene und Okawango. ventral. 

b. 
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Potamonautes depressus depressus (Krauss 1843) 
Abb. 10-12 

Die Art ist in erster Linie durch die schlanken Endglieder von Go/1 und das Fehlen 
eines Epibranchialzahnes gekennzeichnet. P. depressa (KRAUSS) unterscheidet sich von 
P. lueboensis (RATHBUN) allein durch die Länge von P / 1 , einem Merkmal, das bei alten S vieler 
Arten vorzukommen pflegt. Es ist deshalb anzunehmen dass KRAUSS ein solches altes S mit 

besonders langen Scherenbeinen seiner Erstbeschreibung und Abbildung 
vorgelegen hat und damit ein Merkmal herausstellte, das für die Art 
nicht charakteristisch ist. Denn auch in dem mir vorliegenden Material 
aus Angola sind einzelne alte mit langen Scherenbeinen neben 
zahlreichen mit normal langen P/1 zu finden, ohne dass sich andere 
unterscheidende Merkmale auffinden liessen. P. lueboensis ist auf einen 
einzelnen 9 begründet, das zu dem auf beiden Körperseiten offenbar 
infolge verheilter Verletzungen nicht gleichmässig ausgebildet war. Ich 
möchte deshalb der Auffassung von BARNARD ( 1 5 0 : 1 9 0 ) zustimmen, 
wonach die besonders langen Scherenbeine nur individuelle Abweichengen 
sind. Nach dem gleichen Autor ( 1 9 5 0 : 1 9 0 ) ist auch die starke Car-
Wölbung, die injlatus ( H . MILNE-EDWARDS 1 8 5 3 ) auszeichnet, in dem 
gleichen Sinne zu erklären, da Ubergangsformen zwischen flachen 
depressus-Tieren und gewölbten inflatus- Exemplaren festzustellen sind. 
P. depressus, inflatus und lueboensis sind also zu einer Art gehörig 
aufzufassen. Die Auffassung BARNARD'S allerdings, es handele sich bei 
depressus, bzw. inflatus um Formen, die mit perlatus näher verwandt seien, 
wird durch die unterschiedliche Ausbildung der Endglieder von Go/1 
widerlegt. 

Material und Fundorte: Muita, Luembe E (4<2, 4$; zusammen 
mit bayonianus). Umgebung von Dundo (Lunda) im NO Angolas, im 
Fluss Mussungue, einem Nebenfluss des Luachimo, der in den Kassai 
mündet 20 2? . — Chitato, Nebenfluss des Luachimo (Umgebung 
von Dundo, NO Angola) 1 — Muan, Nebenfluss des Luachimo, 
Kachikakuli, einem Nebenfluss des Muari (Umgebung von Dundo) 

1 <3, 6 ? . — Luachimo 1 S , 1 ? . — Makumba, Nebenfluss des Luachimo 1 S , 4 ? . 
Verbreitung: Von Natal bis Angola. 

Abb. 10 — P. de-
pressus depressus, 
a. Endglied von 
Go/1 .rechts, ven-
tral, b. Quersch-
nitt durch das 

Endglied. 
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Abb. 11 —Potamonautes (Orthopotamonautes) depressus depressus (KRAUSS). <J. (Mit vor dem VSR schräg nach 
hinten verlaufender Postfrontalcrista und langen P/1), dorsal, ventral, frontal, Scherenansicht, 41: 29: 14: 12 mm. 

Abb. 12 — Potamonautes (Orthopotamonautes) depressus depressus (KRAUSS). (J. (Mit vor dem VSR nach vorn 
gebogener Postfrontalcrista und normalen P/1), dorsal, ventral, frontal, Scherenansicht, 47: 34: 19: 14 mm. 



ERGEBNISSE 

In Angola sind bisher nur Vertreter der Gattung Potamonautes gefunden worden. 
P. macrobrachii n. sp. ist nur aus Angola bekannt, und P. anchietae (BRITO-CAPELLO) 

überschreitet nur nördlich im Gebiet des unteren Kongo die Grenze Angolas. Beide Arten finden 
sich nur westlich des Gebirgskamms, fehlen also im Flussgebiet des Kassai. Im S überschreiten 
sie den Kunene nicht. Man kann also annehmen, dass eine Gruppe von Flusskrabben, von 
denen der bekannteste Vertreter P. anchietae ist, in dem bezeichneten Raum, der etwa 
den Grenzen Angolas entspricht, eine Eigenentwicklung durchgemacht hat. P. anchietae 
hat viele Ähnlichkeiten mit P. perlatus aus S-Afrika und ist mit dieser Art auch vielfach 
vereinigt worden, unterscheidet sich aber durch die abweichende Ausbildung der 
Endglieder von Go/1. Beide sind sicher gemeinsamen Ursprungs. Es ist naheliegend 
anzunehmen, dass sie gemeinsamen Vorfahren entstammen, die aus dem Innern Afrikas 
sich nach S und SW ausbreiteten, ehe noch die ihr Verbereitungsgebiet heute trennenden 
Landrücken entstanden waren. Mit dem s-afrikansichen perlatus ist bayonianus nahe verwandt, 
was sich besonders in dem Bau der Endglieder von Go/1 ausdrückt. P. bayonianus bayonianus 
ist im S Afrikas rund um den Ngami-See weit verbreitet und findet sich von Elisabethville 
bis zu den Nebenflüssen des Kassai. Er dürfte von SO her das Gebiet Angolas erreicht 
haben. Auch P. bayonianus dubius dürfte seinen Ursprung im Ur-Ngami-See gehabt 
haben, aber im Flussgebiet des Okawango zunächst isoliert worden zu sein, nachdem 
die Verbindung dieses Flusses mit dem der Austrocknung verfallenden Ngamisee unter-
brochen war. Der Kunene, in dem heute ebenfalls dubius vorkommt, hat ursprünglich nicht 
mit dem Flussgebeit des Okawango in Verbinung gestanden. Als aber die Wasserführung 
des letzteren immer geringer wurde, konnte der kleine Küstenfluss, der Kunene, durch 
rückschreitende Erosion sich den Oberlauf des Okawango tributär machen, wodurch die in 
diesem Fluss beheimateten Flusskrabben, d. 1. P. bayonianus dubius, auch in den Kunene 
gelangten. So ist das heute getrennte Vorkommen ein und derselben Unterarten in zwei 
benachbarten Flussgebieten zu erklären. 

P. depressus ist in den Innern Afrikas sehr weit verbreitet. Sie findet sich als depressus 
dyboiüskii im äussersten NO des Kongogenietes und als depressus s. str. in den linken 
Nebenflüssen des Kongo bis nach S-Afrika. Sie ist durch einen auffälligen Individuenreichtum 
und reiche Individualvariationen ausgezeichnet. Die weite Verbreitung ist auf die Fähigkeit 
zurückzuführen, sich auch ausserhalb des Wassers, besonders des Nachts, aufzuhalten und 
fortzubewegen. Bereits KRAUSS (1843) erwähnt, dass er depressus unter feuchten Steinen 
gefunden habe, und MACHADO weist darauf hin, dass die Tiere sich bei Tage verbergen und 
selbst durch Köder nicht aus ihren Verstecken herauszulocken sind. Andrerseits gehen die 
übrigen Flusskrabben, die MACHADO in Angola gesammelt hat, leicht an den Köder und sind 
bei Tage lebhaft. 

Ausser den erwähnten bisher aus Angola bekannt gewordenen Flusskrabbenarten ist 
es naheliegend, dass an der nö und sö Grenze Angolas noch folgende anderen Arten 
gefunden werden könnten: P. warreni CALMAN im SO, aubryi ( H . MILNE-EDWARDS) , walderi 
COLOSI, ballayi (A. MILNE-EDWARDS) , africanus (A. M I L N E - E D W A R D S ) und vielleicht auch 
Erimetopus brazzae (A. M I L N E - E D W A R D S ) (im NO). 



RESUMO E CONCLUSÖES 

Baseado no material fornecido pelo Museu do Dundo (colheitas de A. DE B. MACHADO) 

o autor faz uma revisäo dos Potamonidae de Angola, pertencentes todos eles ao genero Potamo-
nautes, entre os quais reconhece 4 especies, depressus (KRAUSS) (representada pela subespecie 
depressus depressus), anchietae (BRITO-CAPELLO) , bayonianus (BRITO-CAPELLO) (representado 
pelas subespecies bayonianus bayonianus e bayonianus dubius) e macrobrachii, n. sp. A distin-
£äo das especies e fundamentada em primeiro lugar na conforma^äo dos gonopödios do macho. 

P. macrobrachii, n. sp. e conhecido sömente de Angola e parece ser uma forma de alti-
tude. P. anchietae so ultrapassa a fronteira de Angola a NW, na regiao do Baixo Congo. Ambas 
as especies se encontram apenas para oeste das montanhas marginais e faltam, portanto, na 
regiao do no Cassai. A sul näo ultrapassam o Cunene. Assim, pode supor-se que um dado 
grupo de caranguejos fluviais, cujo representante mais conhecido e o P. anchietae teve uma 
evolu^äo propria dentro do espa^o indicado, que e contido, aproximadamente, pelas fronteiras 
de Angola. P. anchietae tem muitas parecen^as com P. perlatus, da Africa do Sul, ao qual foi 
muitas vezes reunido, mas distingue-se pela estrutura aberrante dos articulos terminais do 
Go/1. Ambos tiveram seguramente uma origem comum. E natural supor que descendam de 
antepassados comuns que se espalharam da Africa central para sul e sudoeste, ainda antes 
de se terem formado as eleva^oes que separam hoje as respectivas äreas de distribui^ao. 
Bayonianus e estreitamente aparentado com a especie sul-africana perlatus, o que se traduz 
especialmente pela conformagäo do Go/1. P. bayonianus bayonianus estä largamente repartido 
na Africa do Sul, ä volta do lago Ngami, e encontra-se desde Elisabethville ate aos afluentes 
do Cassai. Deve ter alcan^ado a regiao de Angola a partir do sudoeste. Tambem P. bayonianus 
dubius deve ter tido a sua origem no pnmitivo lago Ngami, mas deve ter sido isolado na bacia 
fluvial do Okawango logo que a comunicagäo deste rio com o lago Ngami em via de desse-
cagäo foi interrompida. 0 Cunene, onde hoje tambem aparece dubius, näo esteve originäria-
mente em comunica^äo com a bacia do Okawango, mas ä medida que o caudal deste ultimo 
se foi tornando cada vez menor, o Cunene, antes um pequeno rio costeiro, poude captar o curso 
superior do Okawango, e deste modo os caranguejos fluviais cuja pätria era este rio, quer dizer, 
bayonianus dubius, puderam passar para o Cunene. Assim se deve explicar a ocorrencia hoje 
das mesmas subespecies nas duas regioes fluviais vizinhas. 

P. depressus estä largamente distribuido no interior da Africa. Encontra-se, sob a forma 
depressus dybowskii, no extremo NE da regiäo do Congo, e sob a forma depressus s. str. nos 
afluentes da margem esquerda do Congo ate ä Africa do Sul. Distingue-se por uma notävel 
abundäncia de indivi'duos e uma rica variabilidade individual. A sua larga distribuigäo deve 
explicar-se pela capacidade de permanecer e deslocar-se fora da ägua, principalmente de noite. 
Jä KRAUSS ( 1 8 4 3 ) mencionou que tinha encontrado depressus debaixo de pedras molhadas, e 
MACHADO indica que os animais se escondem de dia e se näo deixam atrair nem por meio de 
iscas para fora dos seus esconderijos. Por outro lado os restantes caranguejos de rio que 
MACHADO coleccionou em Angola vem com facilidade as iscas e säo activos de dia. 

Alem das especies de caranguejos de rio ate agora citadas de Angola e provävel que nas 
fronteiras do NE e SE ainda possam ser encontrados as seguintes especies: P. warreni 
CALMAN, no Sudeste; aubryi ( H . MILNE-EDWARDS) , walderi COLOSI, ballayi (A. MLLNE-

-EDWARDS), africanus (A. MILNE-EDWARDS) e talvez tambem Erimetopus brazzae (A. MLLNE-

-EDWARDS) no Norte. 



SCHRIFTENVERZEICHNIS 

BALSS (H.), 1914a — Decapode Crustaceen von den Guinea-Inseln, Süd-Kamerun und dem Congogebiet.— 
Ergebn. zweiten Deutschen Zentral-Afrika-Exp. 1910-1911. 1 (zool.): 97-108, Abb. 1-12. 
Leipzig 1914. 

1914b —Potamonidenstudien.—Zool. Jb. 37: 401-410, Taf, 15, Abb. a-f. Jena 1914. 
1922 —Crustacea Decapoda, in: Beiträge zur Kenntnis der Land-und Süsswasserfauna Deutsch-

Südwestafrikas, herausgegeben von W. MICHAELSEN. — Ergebn. Hamburger deutsch s-w-
afrikanischen Studienreise. 2:71-72. Hamburg 1922. 

1929 —Potamonidae du Cameroune, in: Contribution ä 1 Etüde de la Faune du Cameroune. — Faune 
Colonies fran?aises. 3:115-129, 1 Taf. Abb. 1-8, Paris 1929. 

1936 —Beiträge zur Kenntnis der Potamonidae (Süsswasserkrabben) des Kongogebietes. Rev. Zool. 
Bot. afr. 28:165-204, Abb. 1-29. Tervuren 1936. 

BARNARD (K. H.), 1935 —Scientific Results of the Verney-Lang Kalahari Expedition, March to September 1930, 
Crustacea. — Ann. Transv. Mus. 16:481-492, Taf. 26-27, Abb. 1-2, Karte. Cambridge 1935. 

1950 —Descriptive Catalogue of South African Decapod Crustacea. —Ann. South. Afr. Mus. 38:1: 
837, Abb. 1-154. Edinburgh 1950. 

BELL (F. J.), 1894—Note of Three Speeles of River-Crabs of the Genus Thelphusa, collected in Eastern Africa 
b y D r . J . W . GREGORY, M r . H . H . JOHNSTON, C . B . and M r . F . J . JACKSON. — P r o c . Zool . 
Soc. 1894:166. London 1894. 

BOTT (R.), 1951 —Potamonau t e s biballensis RATHBUN aus einer Höhle bei Thysville (Belgisch Congo).—Rev. 
Zool. Bot. Afr. 44(3):233-235, Abb. 1-4. Tervuren 1951. 

BOUVIER (E. L . ) , 1921 — D e c a p o d a , in : V o y a g e de CH. ALLUAUD et R . JEANNEL en A f r i q u e or ienta l (191 1-1912) . 
Resultata scientifiques, Crustaces. 3:23-62, Abb. 1-8. Paris 1921. 

CAPELLO, F. DE BRITO, 1864 — Descrip^äo detres especies novas de Crustäceos da Africa occidental e Observa^oes 
acerca do PENOEUS BOCAGEI JOHNSON, especie nova dos mares de Portugal. — Mem. Acad. 
Real. Sei Lisboa 3(2)/1864/: 1 -11, Taf. Lisboa 1865. 

1871 —Algumas especies novas ou poueo conhecidas de Crustäceos pertencentes dos generös 
«Calappa» e «Telphusa». — ]. Sei. Math., Phys. Nat. 3:128-134, Taf. 2 Lisboa 1871. 

1873 —Descnp^äo duma nova especie de «Telphusa» d'Africa occidental .—J. Sei. Math. Phys. 
Nat . 4 : 254 -257 , T a f . 1 F i g . 1-2 . L i s b o a 1873. 

CHACE (F. A.), 1942 — Scientific results of a fourth expedition to forested areas in eastern Africa, III: Decapod 
Crustacea. — Bull. Mus. Comp. Zool.. Harvard College. 91(3): 185-233, Abb. 1-10. 
Cambridge, Mass. U. S. A. 1942. 

COLOSI (G.), 1918 — Crostacei Decapodi raccolti nella Somalia dai Dottori STEFANINI e PAOLI. — Monit. Zool. 
Ita l . 2 9 ( 7 ) : 1 0 0 - 1 0 8 . 1918. 

1919 — I Potamonaidi conservati nel R. Museo Zoologico di Firenze. — Boll. Mus. Zool. Anat. 
Comp. Torino 35(734): 1-39. Torino 1920. 

1920 — I Potamonidi del R. Museo Zoologico di Torino. —Boll. Mus. Zool. Anat. Comp. Torino. 
35(734): 1-39. Torino 1920. 

1924 —Potamonide africains du Museum de Stockholm.—Ark. Zool. 16:1 -22, Taf. 1, Abb. 1 -16. 
Stockholm 1924. 

CUNNINGTON (W.), 1907 — Zoological Results of the Third Tanganyika Expedition conducted by Dr. W. A. 
CUNNINGTON. 1904-1905. Report of the Brachyurous Crustacea.—Proc. Zool. Soc. 1907: 
258-276, Taf, 16-17, Abb. 84. London 1907. 

HAAS (F.), 1936 —Binnen-Mollusken aus Inner-Afrika.—Abh. senckenberg. naturf. Ges. 431:1-156, Taf. 1-8, 
Abb. 1-17. Frankfurt am Main 1936. 

HAAS, (F.) & SCHWARZ (E.), 1913 —Zur Entwicklung der afrikanischen Stromsysteme. —Geol. Rdsch. 4(6):603-
607, Abb. 1. Leipzig und Berlin 1913. 

KLNGSLEY (J . S.), 1880 —Carcinological Notes Nr. 1. —Proc. Acad. Nat. Sei. Philadelphia 1880:34-37. 
Philadelphia 1881. 

KRAUSS (F.), 1843 —Die südafrikanischen Crustaceen.-Stuttgart 1843. 
LENZ (H.), 1912 —Afrikanische Crustaceen aus schwedischen Sammlungen. —A-rk. Zool. Stockholm, 7(29): 

1-10. Upsala und Stockholm 1912. 
MACLEAY (W. S.), 1838 — Illustrations of the Zoology of South Africa Annulosa.—London 1838. 
MAN (J . G.), 1898 — Description d une espece nouvelle du genre Potamon SAV. provenant du pays des Somalis. 

— Ann. Mus. Civ. Stor. Nat. Genova. (2)19(39):262-270, Taf. 3. Genova 1898. 



— 147 — 

MIERS (E. J.), 1886 —Report on the Brachyura collected by H. M. CHALLENGER during the years 1873-76, in: 
The voyage of H. M . S . CHALLENGER. Zool. 17:(2): 1-332, Taf . 1-29. London 1886. 

MILNE-EDWARDS (A.), 1869 — Revision du genre Telphusa. — Nouv. Arch. Mus. Hist. Nat. 5:161-190, Taf. 
8-11. Paris 1869. 

1887 —Observation sur les crabes des eaux douces de l'Afrique. —Ann. Sei. Nat., Zool. (7) 4:121-
149, Taf. 7, 8, 9. Paris 1887. 

MILNE-EDWARDS (H.), 1837 — Histoire Naturelle des Crustaces, 2:1-532. Paris 1837. 
1853 —Observations sur les affinites zoologiques et la Classification naturelle des Crustaces. —Ann. 

Sei. Nat. Zool. (3) 20:163-228, Taf. 6-11. Paris 1853. 
NOBILI (G.), 1896 — Di una nuova varetä della Thelphusa dubia B. CAPELLO racolta dal Rev. LUIGI JALLA a 

Kazungula.—Boll. mus. Zool. Anat. Comp. Torino. 11(262): 1 -2 (1896). Torino 1896. 
ORTMANN (A. E.), 1897 — Carcinologische Studien. — Zool. Jb. Syst. 10:258-372. Jena 1898. 
OzORlO (B.), 1887 — Liste des Crustaces des possessions Portugaises d'Afrique occidentale, dans les collections 

du Museum d'Histoire Naturelle de Lisbonne. — J . Sei. Math., Phys. Nat. Lisboa 11:220-
231. Lisboa 1887. 

1888 — Liste des Crustaces des possessions portugaises d'Afrique occidentale dans les collections du 
Museum d'Histoire Naturelle de Lisbonne. — J . Sei. Math., Phys., Nat. Lisboa 12:186-191 
/für 1887/. Lisboa 1888. 

1889 — Nouvelle Contribution pour la Connaissance de la Faune Carcinilogique des lies Saint-
Thome et du Prince. — J. Sei. Math., Phys. Nat. Lisboa (2) 1:129-139/für 1889/. Lisboa 
1890. 

1892a — Notes sur quelques especes de Crustaces des lies S.-Ilheo-Thome, du Prince et des Rolas. 
— J. Sei. Math., Phys., Nat. Lisboa (2)2:45-49/für 1891/. Lisboa 1892. 

1892b — Note sur quelques especes de Crustaces de 1 'ile Saint-Thome, ilot des Rolas et Angola. — 
L. Sei. Math., Phys., Nat. Lisboa (2)2:140-141/für 1891 /Lisboa 1892. 

1892c — Nova contribuigäo para a fauna carcinologica da Ilha de S. Thome. — J . Sei. Math., Phys., 
Nat. Lisboa (2)2:199-204/für 1891/. Lisboa 1892. 

1898 —Da Distribui^äo Geographica dos Peixes e Crustäceos colhidos nas possessoes Portuguezas 
d'Afnca Occidental e existentes no Museu Nacional de Lisboa. — J. Sei. Math., Phys., Nat. 
Lisboa (2)5:185-202. Lisboa 1898. 

1905 —Uma nova Lista de Crustäceos Africanos. — J . Sei. Math., Phys., Nat. Lisboa (2)7:149-150. 
Lisboa 1905. 

RATHBUN (M.), 1900 — T h e Decapod Crustaceans of West Africa. — Proc. U. S. Nat. Mus. 22:221-316. 
Washington 1900. 

1904-1906 —Les Crabes d'eau Douce (Potamonidae). — Nouv. Arch. Mus. Hist. Nat. (4)6:225-312, 
Taf. 9-18, Abb. 1-37. Paris 1904. — (4)7:159-322, Taf. 13-22, Abb. 28-105. Paris 1905 -
(4) 8:33-122, Abb. 106-124. Paris 1906. 

SENDLER (A.), 1912 — Zehnfusskrebse aus dem Wiesbadener Naturhistorischen Museum. — JB. Nassauischen 
Verein Naturk. 65:189-207. Wiesbaden 1912. 

STEBBING (T. R. R.), 1910 — General Catalogue of South African Crustacea.—Ann. S, Afr. Mus. 6:281-593. 
London 1910. 


